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Bericht des Kommandanten 

Geschätzte Leserinnen und Leser! 

Das heurige Jahr war ein ganz besonderes in der Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr Roitham! 

30 Jahre ist es her, dass mit dem Bau des Vereinshauses begonnen wurde, in dem bekanntlich auch die Feuerwehr 

integriert ist.  Damals top modern ausgestattet, ist es in den vergangenen Jahrzehnten immer mehr in die Jahre 

gekommen. Sei es die Ausstattung im Allgemeinen, fehlende Sanitäranlagen um sich nach einem Einsatz zu du-

schen, oder zu wenig Platz um für den Katastrophenfall Material auf Lager zu legen, um nur einiges zu nennen. 

Schon unter Kommandant Avbelj Franz gab es erste Ideen zur Erweiterung des Feuerwehrhauses. Damals noch als 

einfache Garage angedacht, wurden die Pläne immer wieder geändert und aufgrund fehlender Finanzierung wie-

der verworfen. Schlussendlich konnte das jetzige Kommando 2021 in die intensive Planungsphase gehen und die 

notwendigen Genehmigungen einholen. Im Frühling 2022 war es dann soweit und es wurde mit dem Bau begon-

nen. Nach gut sechs Monaten und rund 5.500 freiwilligen Arbeitsstunden unserer Mitglieder, konnten wir beim 

3-tägigen Feuerwehrfest Ende September den Zu- & Umbau kräftig feiern. Am Freitag fand die offizielle Segnung 

statt, bei der auch viele Feuerwehren teilnahmen, am Samstag unser bekanntes Bierpongturnier und am Sonntag 

natürlich der allseits beliebte Erntedankfrühschoppen, bei dem viele die Möglichkeit nutzten das neue Feuerwehr-

haus im Zuge einer Führung zu besichtigen. Danke für die vielen positiven Rückmeldungen, welche wir dabei be-

kommen haben!  

Einsatztechnisch wurden bis Jahresende 100 Einsätze verzeichnet, was über dem Durchschnitt liegt. Auffällig war, 

dass wir 2022 bei beinahe jedem Unternehmen, welches eine Brandmeldeanlage besitzt, zumindest einmal zu ei-

nem Brandmeldealarm gerufen wurden. Meist waren es Täuschungsalarme, was bedeutet, dass der Brandmelder 

zwar tatsächlich Rauch oder Ähnliches bemerkte und damit richtigerweise Alarm schlug, jedoch kein Brand vorlag. 

Überraschend war auch die Heftigkeit eines Sturmes im August, welcher bei zwei Gebäuden im Ortszentrum Dä-

cher abdeckte. Mit Unterstützung der Teleskopmastbühne der BTF Steyrermühl konnte beide Gebäude mit Planen 

provisorisch abgedeckt und somit weitere Schäden durch Wassereintritt verhindert werden. Diese Einsätze zeigten 

uns wieder wie wichtig es ist, nun endlich über ein eigenes Katastrophenschutzlager im Feuerwehrhaus zu verfü-

gen, um Materialien wie Bauholz, Planen und vieles mehr sofort griffbereit zu haben. 

Zu guter Letzt bedanke ich mich nochmal bei allen, welche uns mit Ihrer großzügigen Spende unterstützt, sowie 

jenen, die uns bei unseren Veranstaltungen fleißig  besucht haben. 

Ein unfallfreies Jahr und viel Gesundheit wünschen Ihnen herzlich die Kameraden der FF Roitham! 

Ihr Kommandant 

Johannes Rudyk 

„In neuem Glanz“ - 

Feuerwehrhaus zukunftsorientiert ausgebaut 

Johannes Rudyk 

Hauptbrandinspektor 

Kommandant 



 

1. Atemschutzlehrgang     Höpoltseder Elias und Mayr Christian 

2. Funklehrgang      Brandtner Niklas, Höpoltseder Simon, 

        Pichlmann Anton, Waldl Florian, Weismann Philipp 

3. Maschinistenlehrgang    Wimmer Manuel 

4. Wasserwehrlehrgang II    Berger Florian und Kathrein Philip 

5. Technischer Lehrgang I    Stöttinger Gabriel 

6. Technischer Lehrgang II    Spiessberger Michael und Reiter Christopher 

7. TLF-Besatzungen     Ahrer Christian 

8. Gefährliche-Stoffe-Lehrgang   Kathrein Philip 

9. Vollschutzanzugträger-Lehrgang  Spiessberger Michael 

10. Einsatzleiterlehrgang    Reiter Christopher 

11. Atemschutzwartelehrgang   Ahrer Christian 

12. Brandschutzwartelehrgang   Mayr Christian 

13. Brandschutzbeauftragtenlehrgang  Mayr Christian 

14. KAT-Seminar II     Rudyk Johannes 

15. Wasserdienst-Grundausbildung  Jakobi Simon und Weismann Lukas 

16. Ausbildung Feuerwehrersthelfer  Weismann Philipp und Wimmer Daniel 

17. Weiterbildung Feuerwehrersthelfer Kathrein Philip, Reiter Christopher, 

        Spiessberger Michael    

18. Sonderveranstaltung BFK/AFK  Reiter Christopher und Rudyk Johannes 

19. Verkehrsregler-Weiterbildung  Forstinger Franz, Hofmann Karl, Kogler Franz, 

        Huber Hanspeter, Rudyk Johannes 

20. Truppführer-Ausbildung    Höpoltseder Simon, Radner Thomas, 

        Weismann Johannes, Weismann Lukas 

  

„Die besten Meister sind jene, die nie aufgehört haben Schüler zu sein!“ 

2022 haben 24 Mitglieder 20 verschiedene Lehrgänge auf Bezirksebene und in der 

Landesfeuerwehrschule besucht. Dazu wurden 514 Stunden aufgewendet. 

Lehrgänge 



 

Bericht des Kommandant Stv. 

„Feuerwehr vs. Baustelle“ 

Einsatz-, Übungs– und Lehrgangsbetrieb neben 

einer Großbaustelle 

Philip Kathrein 

Oberbrandinspektor 

Kommandant-

Stellvertreter 

Geschätzte Leserinnen und Leser! 

Der Zu– und Umbau am Feuerwehrhaus stand 2022 ganz klar im Mittelpunkt, ist doch so ein Projekt nur mit jeder 

Menge  Manpower und tausenden ehrenamtlichen Stunden umsetzbar. Ein Aufwand, der sich definitiv gelohnt hat. 

Neben der ansprechenden äußerlichen Optik zählen bekanntlich die inneren Werte, in diesem Fall die Räumlichkei-

ten und Ausstattung unseres Feuerwehrhauses. Und letzteres hat sich in den ersten Monaten der Nutzung bereits 

bestens bewährt, egal ob bei Einsatz, Ausbildung oder anderen Aktivitäten. 

Ich möchte die Baustelle aber auch aus einem anderen Blickwinkel betrachten. Als Feuerwehr haben wir einen ge-

setzlichen Auftrag zur Brandbekämpfung, technischen Hilfeleistung und Katastrophenhilfe zu erfüllen. Dies beinhal-

tet die Bewältigung von Einsätzen, umfasst aber auch die dafür notwendige Ausbildung, durch welche ein Einsatzer-

folg erst möglich wird. Diese Verpflichtung und Verantwortung als Einsatzorganisation lässt sich nicht beiseite schie-

ben, selbst wenn das eigene Feuerwehrhaus zur Großbaustelle wird. So wurde während der gesamten Bauzeit peni-

bel darauf geachtet, dass die Einsatzfähigkeit jederzeit gegeben ist. Eine logistische Herausforderung wenn es da-

rum ging, Ausfahrtswege im Baustellenbetrieb freizuhalten, aber auch organisatorisch, um die Alarmierungssyste-

me durch stets unterbrechungsfreie Stromversorgung am Laufen zu halten. 

Hinsichtlich des Ausbildungsbetriebes galt es eine Gradwanderung zu beschreiten. Einerseits war es wichtig, die 

Mitglieder zeitlich nicht völlig zu überlasten, andererseits bleibt, wie angesprochen, die Verantwortung als Einsatz-

organisation. So wurde der Übungsplan baustellentauglich gemacht und im Vergleich zu einem normalen Jahr abge-

speckt. Der Fokus wurde auf feuerwehrtechnisches Grundwissen gelegt, Sonderausbildungen und Leistungsprüfun-

gen mussten in den Hintergrund rücken. Trotzdem wurde eine beachtliche Zahl von über 2.000 Stunden nur für 

Übungen der Aktivmannschaft aufgewendet. Hinzu kommt noch der Aufwand für das Bewerbswesen als Teil der 

Ausbildung, welcher mit 1.600 Stunden zu Buche schlägt. 

Erfreulich ist die rege Teilnahme an verschiedensten Lehrgängen. Eine Übersicht dazu ist auf Seite 3 dargestellt. Die 

fachliche Weiterbildung trägt dazu bei, Mitglieder in speziellen Funktionen einsetzen zu können. Als Besonderheit 

im vergangenen Jahr konnten erstmals vier Mitglieder die neue Truppführerausbildung erfolgreich abschließen. 

Im Bereich der Technischen Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen, wozu die FF Roitham seit Jahren ein sogenanntes 

TRT-Team betreibt, wurde 2022 ein zweites, junges Team ins Leben gerufen, um die Fertigkeiten weiter in der 

Mannschaft zu festigen. Bei den THL-Tagen in Oberwang, einer internationale Ausbildungsveranstaltung zur Unfall-

rettung, konnten beide Teams bei praktischen Szenarien den höchsten Status „Gold“ erreichen. 

Abschließend bedanke ich mich bei allen KameradInnen, welche neben tatkräftiger Mithilfe auf der Baustelle noch 

zusätzliche Zeit in das System Feuerwehr investiert und so zur Erhaltung unserer Schlagkraft beigetragen haben! 
 

Ihr Kommandant-Stellvertreter 

Philip Kathrein 



 

Ausbildung und Übungen 

Löschübung mit Personenrettung unter 

Atemschutz im SV-Heim am Sportplatz 



 

Ausbildung und Übungen 

Das Technical Rescue Team Roitham 2 

mit dem Schiedsrichter-Team 



 

Ausbildung und Übungen 

87

47

11

75

Ausbildung und Übungen

Übungen

Vorbereitung Bewerb und Leistungsprüfung

Bewerb und Leistungsprüfung

Sonstige Ausbildung

NOTRUFNUMMERN 

Feuerwehr 122   Euronotruf  112 

Polizei  133   Wasserrettung 130 

Rettung  144   Bergrettung  140 



 

Bewerbe & Leistungsprüfung 

Feuerwehrleistungsabzeichen  

Bronze:  Forstinger Johannes, Haitzinger Leon, Stöttinger Annika  

Silber: Pichlmann Anton 

Erstmals seit 2019 konnte wieder eine normale Bewerbssaison mit Abschnitts-, Bezirks– und Landesbewerben 

durchgeführt werden. Die FF Roitham stellte dazu seitens der Aktivmannschaft zwei Bewerbsgruppen, welche be-

reits Mitte Februar mit intensiven Vorbereitungen auf die Bewerbe begonnen haben. Anfangs witterungsbedingt 

noch in der Fahrzeughalle, später am neuen Standort der Bewerbsbahn auf der Wiese der Fam. Prötsch neben der 

Lagerhausstraße. 

Die Bewerbsgruppe 1, welche schon vor der Pandemie gute Leistungen gezeigt hatte, darf auf die erfolgreichste Sai-

son einer Bewerbsgruppe der FF Roitham zurückblicken. Nach einem zweiten Rang in Silber beim Abschnittsbewerb 

in Feichtenberg, räumte die Gruppe beim Bezirksbewerb in Wiesen alles ab, was es zu gewinnen gab. Der erste 

Rang in den Wertungsklassen Bronze und Silber sicherte auch den Gesamtsieg und der begehrte Wanderpokal 

konnte erstmals nach Roitham geholt werden. Auch beim Kuppelcup in St. Konrad und beim Nassbewerb in Pfandl 

konnten Stockerlplätze erreicht werden. 

Die Bewerbsgruppe Roitham 2 zeigte immer wieder gutes Potential, war aber über die gesamte Saison von sich ein-

schleichenden Fehlern geplagt, was Platzierungen im vorderen Bereich verhinderte. Am Landesbewerb konnten 

jedoch einige Mitglieder das Feuerwehrleistungsabzeichen erfolgreich absolvieren. 

Die erfolgreiche Bewerbsgruppe 1 beim Sieg des Bezirksbewerbes 

1. Reihe v.l.n.r.: Radner Thomas, Stöttinger Gabriel, Wimmer Daniel 

2. Reihe v.l.n.r.: Weismann Philipp, Ratzenböck Felix, Kathrein Philip, Ahrer Christian, Berger Florian 



 

Beförderungen & Ehrungen 

Mitgliederstand 
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Mitgliederbewegung der letzten 5 Jahre

Aktiv

Jugend

Reserve

Gesamt

Mit 06.01.2022 wurden folgende Kameraden befördert zum: 

Feuerwehrmann:  Höpoltseder Simon, Weismann Lukas  

Oberfeuerwehrmann:  Höpoltseder Elias, Prötsch Lukas, Waldl Florian, 

      Weismann Johannes  

Hauptfeuerwehrmann:  Radner Thomas, Weismann Philipp, Wimmer Daniel 

Löschmeister:   Ratzenböck Felix 

Oberlöschmeister:  Ahrer Christian 

 

Mit 06.01.2022 wurden folgende Kameraden geehrt: 

50-jährige Dienstmedaille:  Leeb Max, Pamminger Josef, Schiffer Christian 



 

Feuerwehrhausbau 



 

Feuerwehrhausbau 



 

Feuerwehrhausbau 



 

Einsätze 

Aufräum- und Ölbindearbeiten nach nächtlichem Ver-

kehrsunfall auf der B144 Richtung Steyrermühl 

Bergung eines verunfallten PKW mit Kran-

Unterstützung der FF Lindach auf der B144 

Bergung eines festgefahrenen Sattelzuges vor dem 

Bahnübergang Lindacherstraße 

Blockierte Verkehrswege durch umgestürzte Bäume 

sorgen für 6 Sturmeinsätze am 17. Februar 

Rettung einer verletzten Person von einer Dachterrasse 

gemeinsam mit dem Rettungs– und Notarztdienst 
Logistikeinsatz: Transport von Sachspenden für die Uk-

raine mit dem Kleinlöschfahrzeug-Logistik 

Aufwändige LKW-Bergung auf der B144 kurz vor der 

Abzweigung Sandgasse 

Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall mit zwei PKW 

auf der Gruber-Kreuzung 



 

Einsätze 

Ein heftiges Unwetter am 05. Juni sorgt für 15 Einsätze 

durch Überflutungen und verschlammte Straßen 

Bergung einer toten Katze direkt unterhalb des Traun-

falles 

Rettung einer abgestürzten Person am Traunfall ge-

meinsam mit der FF Windern am 26. Juni 

Zweifache Personenrettung am Traunfall am 03. Au-

gust mit der FF Windern und der Wasserrettung 

Abgedeckte Dächer im Ortszentrum nach Sturm am 19. 

August - Unterstützung durch die BTF Steyrermühl 
Insgesamt waren an diesem Abend 9 Sturmeinsätze ab-

zuarbeiten - im Traunweg stürzte ein großer Baum um 

Neuerliche Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsun-

fall mit zwei PKW auf der Gruber-Kreuzung 

Schwerer Verkehrsunfall mit Menschenrettung auf der 

B144 Höhe Sandgasse 



 

Einsätze 

Insgesamt standen 2022 bei 100 Gesamteinsätzen 

682 Mitglieder 898,07 Stunden im Einsatz. 

0

20

40

60

80

100

120

2018 2019 2020 2021 2022

Einsatzverlauf der letzten 5 Jahre

Brandeinsätze

Technische Einsätze

Gesamteinsätze

Kaminbrand „Im Holz“ mit Unterstützung der Drehleiter 

der FF Vorchdorf 

Knifflige Fahrzeugbergung aus Gerinne am Güterweg 

Lebl-Roith 

Fahrzeugbergung nach Ausritt in Feld zwischen Alt-

manning und Innerroh 

Schwerer Verkehrsunfall mit 2 PKW und 4 Verletzten 

auf der Traunfallkreuzung 



 

Feuerwehrjugend 

„Feuerwehrjugend - ein starkes Stück Freizeit!“ 

25 begeisterte Kinder leisteten 2022 bei 45 Jugendübungen 

insgesamt 3.055,26 Stunden - mehr als nur ein Hobby 

Lukas Huber 

Hauptbrandmeister 

Jugendbetreuer 

„Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.“ 
Dieses Zitat von Friedrich Wilhelm Raiffeisen begleitet uns in der Feuerwehrjugend das gesamte Jahr über, bei 
Übungen und vor allem auch bei unseren Bewerben. Heuer konnten wir dieses Gemeinsame zum Glück wieder oh-
ne Einschränkungen in den Mittelpunkt unserer Jugendarbeit rücken. 

Entgegen den Vorjahren, wo Corona-Ampel und Mund-Nasen-Schutz noch ständige Begleiter waren, kamen die Lo-
ckerungen auch uns sehr gelegen. Endlich schien die „Normalität“ wieder zum Greifen nahe. Dabei stellte uns heuer 
der Umbau bzw. Ausbau unseres Feuerwehrdepots vor neue Herausforderungen, denn es galt zwischen Ziegeln, 
Fliesen und Baugerüsten trotzdem eine geeignete Umgebung für die Jugendübungen zu schaffen. 

Bereits im Jänner starteten unsere Vorbereitungen für den Wissenstest, wo die Kinder altersgerechte Informatio-
nen zum Feuerwehrwesen, dem Umgang mit Geräten aber auch zur Verkehrserziehung vermittelt bekommen. Da-
mit legt diese Prüfung nicht nur den Grundstein für die Feuerwehrausbildung, zudem gilt es auch immer den gesun-
den „Hausverstand“ in die Jugendarbeit miteinfließen zu lassen. 
Mit 15 top vorbereiteten und motivierten Kindern durften wir letztes Jahr somit eine beachtliche Schar nach Eben-
see zur Prüfung begleiten. Dabei konnte das hoch verdiente Abzeichen mit Bravour in Empfang genommen werden. 
Für eine Vielzahl war dies der Erste, für einige ein weiterer Meilenstein in ihrer Feuerwehrlaufbahn. 

Mit den wärmer werdenden Temperaturen steigen in Roitham nicht nur die Frühlingsgefühle, nein sondern auch 
die Freude auf die sich anbahnenden Feuerwehr-Wettkämpfe. So konnten wir in Feichtenberg und Wiesen wieder 
großartige Läufe abliefern und stolze Platzierungen erringen. Diese Leistungen, welche nur von zwei Gruppen ge-
toppt wurden, macht auf jeden Fall Lust auf Mehr im kommenden Sommer. Doch diese Bewerbe sind nicht nur eine 
Gelegenheit sich sportlich mit anderen zu messen, vielmehr steht der GEMEINSAME Gruppenerfolg im Vorder-
grund, denn es gilt als Gruppe zu überzeugen und sein Bestes zu geben. 

Unsere gemeinsamen Erfolge feierten wir dann heuer ENDLICH wieder einmal gehörig beim Jugendlager. Nach lan-
ger Pause rang sich der Bezirk Gmunden durch und veranstaltete für die Jugendgruppen wieder ein Lager. Neben 
der bewährten Lagerolympiade mit Geschicklichkeitsspielen, bildete die Schifffahrt auf dem Traunsee ein wesentli-
ches Highlight des diesjährigen Lagers in Pinsdorf. Zu dem durften wir als erfolgreichste Jugendgruppe auch den 
heiß begehrten Pokal für die Lagerolympiade mit nachhause nehmen. Ein krönender Abschluss für ein gelungenes 
Jugendjahr. 

Ein tolles und vor allem lustiges Jahr liegt hinter uns, aber genau das macht schon gehörig Vorfreude auf 2023. 

Abschließend möchte ich noch einmal auf das Zitat zurückkehren, „Was einer alleine nicht schafft, das schaffen vie-
le“, denn dank des unerbittlichen Einsatzes von so Vielen erstrahlt unser Depot im neuen modernen Glanz. Ganz 
besonders möchte ich mich dabei für die Neugestaltung des Jugendraumes bei allen mitwirkenden Kameradinnen 
und Kameraden im Namen der gesamten Jugendgruppe bedanken. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich auch noch einmal bei Ihnen allen DANKE sagen. DANKE, dass wir wieder so herz-
lich mit dem Friedenslicht empfangen wurden, welches heuer unter dem Motto „Das Licht des Friedens und der 
Hoffnung“ stand. Auch dieses Jahr werden wir wieder für Menschen spenden, die es in diesen Zeiten besonders 
schwer haben. 



 

Feuerwehrjugend 

19

4

18

4

Ausbildung Jugend

Übungen

Bewerbe und Wissenstest

Vorbereitung Bewerb und
Wissenstest

Sonstige Jugendausbildung

 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen   

Bronze:   Niederhauser Alexander, Trybek Luis 

Silber:  Dötzlhofer Julian, Großalber David, Kienberger Kai, Pülzl Jakob,     

   Weismann Mathias 

Gold:  Hiegelsperger Patrick, Hiesmair Felix, Pülzl Jonas 

Wissenstest 

Bronze:  Avbelj Emily Franziska, Beißkammer Oliver, Bischof Lisa, Bischof  Leon,   

   Jakobi Jonas, Jakobi Lukas, Ploberger Hannah, Schausberger Samuel,    

   Spiessberger Leonie 

Silber:  Avbelj Marie Christin, Dötzlhofer Julian, Großalber David, Quirimayr Julian 

Gold:  Kienberger Kai, Ortner Madleine 

Nasse Löschübung am Parkplatz der 

Fa. Promot nach der Sommerpause 



 

Neuanschaffungen 

Der Zahn der Zeit nagt an der Ausrüstung und so sind laufend Investitionen in Neu– 

oder Ersatzbeschaffungen notwendig, um für bekannte und neue Anforderungen 

bestmöglich gerüstet zu sein.  

Hier präsentieren wir einen Teil der Anschaffungen und deren Ankaufswert: 

Feuerwehrzille ~ 800 € 

Akkufluter ~ 600 € Kopfstütze ~ 100 € 

Akkuschrauber ~ 850 € 

Gurtsystem Spineboard ~ 100 € 

3x Atemschutzgerät a´ ~ 1000 € 



 

Veranstaltungen 

Die FF Roitham bedankt sich bei allen Besuchern und Sponsoren und freut sich Sie 

auch nächstes Jahr wieder begrüßen zu dürfen. 



 

Sponsoring 

 


